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Satzungsbeschluss

Empfehlung des Kampfmittelräumdienstes:
Vor Durchführung evtl. erforderlicher größerer Bohrungen (z.B. Pfahlgründungen)
sind Probebohrungen (70 bis 120 mm Durchmesser im Schneckenbohrverfahren) zu
erstellen, die ggf. mit Kunststoff- oder Nichtmetallrohren zu versehen sind. Danach
Überprüfung dieser Probebohrungen mit ferromagnetischen Sonden. Sämtliche
Bohrarbeiten sind mit Vorsicht durchzuführen. Sie sind sofort einzustellen, sobald im
gewachsenen Boden auf Widerstand gestoßen wird. In diesem Falle ist umgehend
der Kampfmittelräumdienst zu benachrichtigen.
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